
Gemeinde Holm 
 

Seite 1 

Bericht des Bürgermeisters 
zur Gemeinderatsversammlung 

am 16. Dezember 2010 
 
 

Am 16. Oktober fand im Dörpshus der erste Spatenstich für die 
Glasfaserversorgung in Holm statt. Die Gemeinde Holm, die azv 
Glasfaser GmbH und die Firma Sacoin hatten unsere Bürger einge-
laden, um sie über das neue Fasernetz zu informieren. Bei Gulasch-
suppe und einem Glas Bier fand ein reger Gedankenaustausch 
statt. Aufgrund der winterlichen Wetterverhältnisse ruhen die Arbei-
ten zurzeit. 
 
 Am 05. November führten wir wieder die Buschaktion durch. An 
der Rehnaer Straße wurde ein riesiger Buschhaufen aufgetürmt, der 
anschließend gehäckselt wurde. 
 
Am 16. November fand eine Besichtigung der Spielgeräte der Schule 
mit dem Sicherheitsingenieur Möller statt. An einigen Spielgeräten 
und an der Steingruppe wurden Mängel aufgezeigt, die von einer 
Fachfirma und dem Bauhof der Gemeinde abgearbeitet werden. 
 
Der Werbevertrag für den Gemeinde/TSV Bus läuft im Februar 
2011 aus. Die Firma Mobil bemüht sich zurzeit neue Verträge für 
ein neues Fahrzeug abzuschließen. 
 
Am 26. und 27.11. wurde die Laubaktion in der Gemeinde durchge-
führt. 
 
Die Fahrbahn des Lehmwegs ist mit einem neuen Deckenbelag 
(Flüsterasphalt) ausgeführt worden. Damit sind die Fahrgeräusche 
der PKW und LKW erheblich reduziert worden. Die Wasserregulie-
rung ist im Vorwege mit einem Kostenaufwand von rund € 
90.000,00 von der Gemeinde durchgeführt worden. Nach der As-
phaltierung sind alle Schachtdeckel von der Gemeinde Holm erneu-
ert worden. 
 
Am 12.12.2010 wurde in Ladiges Gasthof von der Gemeinde die Se-
niorenweihnachtsfeier durchgeführt. Unsere Senioren hatten viel 
Freude an den Darbietungen. Wir hatten rund 160 Anmeldungen. 
 
Das ohnehin vom 02.01. bis 30.12. bestehende Abbrennverbot für 
pyrotechnische Gegenstände der Kategorie II (Feuerwerksraketen) in 
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einem Abstand von 180 Metern zu Reetdachhäusern wird auch auf 
den 31.12. und 01.01. ausgedehnt. Andere pyrotechnische Gegens-
tände der Kategorie II dürfen nur in einem Abstand von mindestens 
50 Metern zu Reetdachhäusern abgebrannt werden. Durch eine ge-
meinsame Bekanntmachung der Stadt Uetersen, der Stadt Tornesch 
und des Amtes Moorrege wird dieses in den Bekanntma-
chungskästen der entsprechenden Ämter, Städte und Gemeinden 
ausgehängt. Mit Datum vom 09.12.2010 ist diese Anordnung für 
den gesamten Amtsbereich des Amtes Moorrege, damit auch für die 
Gemeinde Holm gültig. 
 
Termine: 
 
Der Neujahrsempfang der Gemeinde findet am 09.01.2011 um 11 
Uhr im Dörpshus statt. Neben der Sportlerehrung wird auch wieder 
die Ehrennadel der Gemeinde Holm verliehen. 
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